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du hast 3 kinder mehr oder weniger groß gezogen und NEBENHER noch gearbeitet - welche
bestätigung deiner streßtoleranz brauchst du noch?????????????????
das packst du locker!!!!!!!!! was ist schon ein unterrrichtsbesuch oder eine prüfung gegen die
geburt eines kindes ???????? gar nichts!!!!!!
und glaub mir, eine prüfungsgestresste mutti ist für die kids auch mal eine gute erfahrung!
meine waren meistens sehr verständnisvoll und süß mit ihrer "prüfungsmutti" (der erstklässler
hat dann z.b. gemeinsam mit seiner kla-lehrerin die daumen im unterricht während meiner
lehrproben gehalten)
und nach jedem UB sind wir dann essen gegangen oder ins kino...
das ref IST stressig, war aber für mich mit kindern nicht stressiger als für die ohne kinder - es
relativiert sich alles mit kindern...
außerdem bekommen die kinder eine ganz neue einstellung zur "schule" - wie, bereiten sich
meine lehrer auch soooo lange vor?
der "große" hat mir auch gern beim korrigieren von heften geholfen, maßstäbe ausgerechnet
und der "kleine" musste immer als "versuchsschüler" herhalten...
also, ran an den speck! 
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